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404. Bundesgesetz: Tabaksteuergesetz-Novelle 1967 — TabStG.-Nov. 1967
4 0 5 . Bundesgesetz: Abänderung des 4. EFTA-Durchführungsgesetzes
406. Bundesgesetz: 4. Budgetüberschreitungsgesetz 1967
4 0 7 . Verordnung: Neufestsetzung der Flugzuschläge für Flugpostbriefsendungen mit Wirkung

vom 1. Jänner 1968
4 0 8 . Verordnung: Abänderung der Verordnung, betreffend die Ausübung des Gnadenrechtes

in Finanzstrafsachen durch die Finanzlandesdirektionen
4 0 9 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Ravelsbach und Eggenburg
4 1 0 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Horn und Raabs an der Thaya
4 1 1 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Retz und Eggenburg
4 1 2 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Aspang und Gloggnitz
413. Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Horn und Raabs an der Thaya
4 1 4 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Schrems und Litschau
4 1 5 . Verordnung: Änderung der Sprengel der Bezirksgerichte Krems an der Donau und Gföhl
4 1 6 . Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 10/1967 des Rates der Europäischen Frei-

handelsassoziation über Abänderung der Beilage II zu Anhang B des Über-
einkommens zur Errichtung der Europäischen Freihandelsassoziation

4 1 7 . Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 9/1967 des Gemeinsamen Rates über
Anwendung des Beschlusses Nr. 10/1967 des Rates der Europäischen Frei-
handelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens zur Schaffung
einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Freihandels-
assoziation und der Republik Finnland

418. Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr 1967
durch den Verfassungsgerichtshof

4 0 4 . Bundesgesetz vom 24. Oktober 1967,
mit dem das Tabaksteuergesetz 1962 ge-
ändert wird (Tabaksteuergesetz-Novelle

1967 — TabStG.-Nov. 1967)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Tabaksteuergesetz 1962, BGBl. Nr. 107,
wird wie folgt geändert und ergänzt:

1. Im § 2 Abs. 1 hat lit. a zu lauten:

„a) für Zigaretten 60%;"

2. Im § 2 Abs. 1 hat lit. c zu lauten:

„c) für andere Tabakwaren 40%."

3. Die Überschrift zu § 7 hat zu lauten:

„Selbstberechnung und Fälligkeit der Tabak-
steuer."

4. § 20 hat zu lauten:

„§ 20. Die Eintragungen in die Aufzeichnun-
gen (§§18 und 19) sind in der Regel am Tag der
Herstellung, der Aufnahme, der Entnahme, der
Wegbringung oder der Zurücknahme der Tabak-
waren, spätestens jedoch am zweiten darauffol-
genden Werktag, vorzunehmen."

Artikel II

1. Die im Artikel I Z. 1 und 2 angeführten
Steuersätze sind anzuwenden

a) auf Tabakwaren, für die nach dem 30. No-
vember 1967 die Tabaksteuerschuld ent-
steht, und
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b) auf Tabakwaren, für die in der Zeit vom
1. Jänner bis 30. November 1967 die Ta-
baksteuerschuld nach § 4 des Tabaksteuer-
gesetzes 1962 entstanden ist.

2. Die Unterschiedsbeträge an Tabaksteuer,
welche sich aus der Änderung der Steuersätze
(Artikel I Z. 1 und 2) für die in Z. 1 lit. b be-
zeichneten Tabakwaren ergeben, sind bis
27. Dezember 1967 zu entrichten; auf diese Un-
terschiedsbeträge ist § 30 Abs. 1 des Tabaksteuer-
gesetzes 1962 nicht anzuwenden.

Artikel III

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Jonas
Klaus Schmitz

4 0 5 . Bundesgesetz vom 15. Dezember 1967,
mit dem das 4. EFTA-Durchführungsgesetz

abgeändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1. Das 4. EFTA-Durchführungsgesetz, BGBl.
Nr. 48/1967, wird abgeändert wie folgt:

Im § 3 Abs. 1 ist die Zeitangabe „30. Dezem-
ber 1967" durch die Zeitangabe „30. Dezember
1968" zu ersetzen.

§ 2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist das Bundesministerium für Finanzen im Ein-
vernehmen mit dem Bundesministerium für
Handel, Gewerbe und Industrie betraut.

Jonas
Klaus Schmitz Bock

406. Bundesgesetz vom 20. Dezember 1967, mit dem Überschreitungen der An-
sätze des Bundesfinanzgesetzes 1967 genehmigt werden (4. Budgetüberschreitungs-

gesetz 1967)
Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1
Für verschiedene unabweisliche Maßnahmen werden Überschreitungen folgender Ausgaben-

ansätze der ordentlichen und außerordentlichen Gebarung des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr 1967,
BGBl. Nr. 1 in der Fassung BGBl. Nr. 80, genehmigt:
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§ 2
(1) Die Bedeckung der im § 1 genehmigten Überschreitungen ist bei den folgenden Ansätzen

sicherzustellen:
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(2) Die im § 2 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes 1967, BGBl. Nr. 159, beim Ansatz 1/64918
vorgesehene Bedeckung von 3 Millionen Schilling wird durch gleichhohe Ausgabenersparungen
beim Ansatz 1/79210 ersetzt.

§3
Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist, unbeschadet der Befugnis der obersten Organe

zum Vollzug der einzelnen Ausgaben innerhalb ihres Teilvoranschlages, der Bundesminister für
Finanzen betraut.

Jonas
Klaus Schmitz
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4 0 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für Verkehr und verstaatlichte Unterneh-
mungen vom 13. September 1967 über die
Neufestsetzung der Flugzuschläge für Flug-
postbriefsendungen mit Wirkung vom 1. Jän-

ner 1968

Auf Grund der vom Hauptausschuß des Natio-
nalrates nach § 4 des Gesetzes vom 13. April

1920, StGBl. Nr. 180, erteilten Ermächtigung
vom 16. Februar 1950 werden die Flugzuschläge
für Flugpostbriefsendungen auf der Grundlage
des ab 1. Jänner 1966 geltenden Weltpostvertra-
ges von Wien 1964, BGBl. Nr. 352/1965, mit
Wirkung vom 1. Jänner 1968 wie folgt festgesetzt.
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Weiß
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408. Verordnung des Bundesministeriums
für Finanzen vom 12. Dezember 1967,
mit welcher die Verordnung des Bundes-
ministeriums für Finanzen vom 15. Dezem-
ber 1958, BGBl. Nr. 290, betreffend die
Ausübung des Gnadenrechtes in Finanzstraf-
sachen durch die Finanzlandesdirektionen,

abgeändert wird

Auf Grund des § 187 in Verbindung mit § 265
Abs. 5 des Finanzstrafgesetzes, BGBl. Nr. 129/
1958, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministeriums für
Finanzen vom 15. Dezember 1958, BGBl.
Nr. 290, wird wie folgt abgeändert:

Im § 1 ist der Betrag „30.000 S" jeweils durch
den Betrag „60.000 S" zu ersetzen.

Artikel II

Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1968 in
Kraft.

Schmitz

409. Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Ravelsbach und Eggen-

burg geändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Stadtgemeinde Maißau scheidet
aus dem Sprengel des Bezirksgerichtes Ravels-
bach aus. Die Gemeinde Gumping scheidet aus
dem Sprengel des Bezirksgerichtes Eggenburg
aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Stadtgemeinde
Maißau im politischen Bezirk Hollabrunn wird
dem Sprengel des Bezirksgerichtes Ravelsbach zu-
gewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina

4 1 0 . Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Horn und Raabs an der

Thaya geändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Ober-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Gemeinden Irnfritz, Haselberg,
Nondorf an der Wild, Reichharts, Trabenreith
und Wappoltenreith scheiden aus dem Sprengel
des Bezirksgerichtes Horn aus. Die Gemeinde
Klein-Ulrichschlag scheidet aus dem Sprengel des
Bezirksgerichtes Raabs an der Thaya aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Gemeinde Irnfritz im
politischen Bezirk Horn wird dem Sprengel des
Bezirksgerichtes Horn zugewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina

4 1 1 . Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Retz und Eggenburg ge-

ändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Marktgemeinde Pulkau scheidet aus
dem Sprengel des Bezirksgerichtes Retz aus. Die
Gemeinden Großreipersdorf, Passendorf und
Rafing scheiden aus dem Sprengel des Bezirks-
gerichtes Eggenburg aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Marktgemeinde
Pulkau im politischen Bezirk Hollabrunn wird
dem Sprengel des Bezirksgerichtes Retz zuge-
wiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina
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412. Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Aspang und Gloggnitz

geändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Marktgemeinde Kirchberg am
Wechsel scheidet aus dem Sprengel des Bezirks-
gerichtes Aspang aus. Die Gemeinde Kranichberg
scheidet aus dem Sprengel des Bezirksgerichtes
Gloggnitz aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Marktgemeinde
Kirchberg am Wechsel im politischen Bezirk
Neunkirchen wird dem Sprengel des Bezirks-
gerichtes Aspang zugewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina

413 . Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Horn und Raabs an der

Thaya geändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr . 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Marktgemeinde Japons und die
Gemeinden Oberthumeritz und Unterthumeritz
scheiden aus dem Sprengel des Bezirksgerichtes
Horn aus. Die Gemeinden Sabatenreith, Schwein-
burg und Wenjapons scheiden aus dem Sprengel
des Bezirksgerichtes Raabs an der Thaya aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Marktgemeinde
Japons im politischen Bezirk Horn wird dem
Sprengel des Bezirksgerichtes Horn zugewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina

414. Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Schrems und Litschau ge-

ändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Marktgemeinde Brand-Nagelberg
und die Gemeinde Steinbach scheiden aus dem
Sprengel des Bezirksgerichtes Schrems aus. Die
Gemeinde Finsternau scheidet aus dem Sprengel
des Bezirksgerichtes Litschau aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Marktgemeinde
Brand-Nagelberg im politischen Bezirk Gmünd
wird dem Sprengel des Bezirksgerichtes Schrems
zugewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina

415. Verordnung der Bundesregierung
vom 20. Dezember 1967, womit die Sprengel
der Bezirksgerichte Krems an der Donau und

Gföhl geändert werden

Auf Grund des § 8 Abs. 5 lit. d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fas-
sung des BGBl. Nr. 368/1925 wird mit Zustim-
mung der Niederösterreichischen Landesregie-
rung verordnet:

§ 1. (1) Die Marktgemeinde Senftenberg und
die Gemeinde Reichaueramt scheiden aus dem
Sprengel des Bezirksgerichtes Krems an der
Donau aus. Die Gemeinde Senftenbergeramt
scheidet aus dem Sprengel des Bezirksgerichtes
Gföhl aus.

(2) Die mit den übereinstimmenden Gemeinde-
ratsbeschlüssen der oben genannten Gemeinden
mit Genehmigung der Niederösterreichischen
Landesregierung und mit Zustimmung der Bun-
desregierung neu errichtete Marktgemeinde
Senftenberg im politischen Bezirk Krems an der
Donau wird dem Sprengel des Bezirksgerichtes
Krems an der Donau zugewiesen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1968
in Kraft.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Kotzina
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4 1 6 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 11. Dezember 1967, womit der
Beschluß Nr. 10/1967 des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation über Abänderung
der Beilage II zu Anhang B des Übereinkommens zur Errichtung der Europäischen Frei-
handelsassoziation (BGBl. Nr. 100/1960, in der Fassung der Kundmachung BGBl.

Nr. 359/1967) verlautbart wird

(Übersetzung)

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

EFTA/DC 10/67
1 Anlage

BESCHLUSS DES RATES Nr. 10/1967

(In der 28. Sitzung am 12. Oktober 1967
gefaßt)

ABÄNDERUNG DER BEILAGE II ZU AN-
HANG B DES ÜBEREINKOMMENS

DER RAT hat,
gestützt auf Artikel 4 Absatz 5 des Überein-

kommens,

BESCHLOSSEN:
1. Die Beilage II zu Anhang B des Überein-
kommens wird gemäß der Anlage zu diesem Be-
schluß abgeändert.
2. Dieser Beschluß tritt am 1. November 1967
in Kraft.
3. Der Generalsekretär wird den Text dieses
Beschlusses bei der Regierung Schwedens hinter-
legen.

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

Anlage zu
EFTA/DC 10/67

ABÄNDERUNG DER BEILAGE II ZU AN-
HANG B DES ÜBEREINKOMMENS

Nach der Position 59.02 „Filze und Waren
daraus, imprägniert oder bestrichen" ist folgendes
einzufügen:
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Klaus

417 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 11. Dezember 1967, womit der
Beschluß Nr. 9/1967 des Gemeinsamen Rates über Anwendung des Beschlusses Nr. 10/1967
des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens
zur Schaffung einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Frei-
handelsassoziation und der Republik Finnland (BGBl. Nr. 193/1961, in der Fassung der

Kundmachung BGBl. Nr. 362/1967), verlautbart wird

(Übersetzung)
FINNLAND-EFTA
ASSOZIIERUNG

FINEFTA/DJC 9/67

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN
RATES Nr . 9/1967

(In der 27. Sitzung am 12. Oktober 1967
gefaßt)

DER GEMEINSAME RAT hat,
gestützt auf Artikel 4 Absatz 5 des EFTA-

Übereinkommens,
gestützt auf Artikel 6 Absatz 6 des Assozi-

ierungsübereinkommens,

BESCHLOSSEN:
1. Der Ratsbeschluß Nr. 10/1967 1) ist auch für
Finnland bindend und auf die Beziehungen zwi-
schen Finnland und den anderen Parteien des
Assoziierungsübereinkommens anzuwenden.
2. Für die Zwecke dieses Beschlusses sind die
Bestimmungen des Artikels 2 Absatz 4 des Asso-
ziierungsübereinkommens dort, wo der Zusam-
menhang dies erfordert, sinngemäß auf den Rats-
beschluß Nr. 10/1967 1) anzuwenden.
3. Der Generalsekretär der Europäischen Frei-
handelsassoziation wird den Text dieses Beschlus-
ses bei der Regierung Schwedens hinterlegen.

1) Der Beschluß Nr. 10/1967 des Rates der Europä-
ischen Freihandelsassoziation ist unter BGBl. Nr. 416/
1967 verlautbart.

Klaus
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4 1 8 . Kundmachung des Bundeskanzler-
amtes vom 19. Dezember 1967 über die Auf-
hebung von Bestimmungen des Bundes-
finanzgesetzes für das Jahr 1967 durch den

Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 3 des Bundes-Verfas-
sungsgesetzes in der Fassung von 1929 und ge-
mäß § 64 Abs. 2 des Verfassungsgerichtshof-
gesetzes 1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit seinem
Erkenntnis vom 8. Dezember 1967, G 18/67,
— dem Bundeskanzleramt zugestellt am 15. De-
zember 1967 — folgende Stellen des Bundes-
gesetzes vom 15. Dezember 1966, BGBl. Nr. 1/
1967, betreffend das Bundesfinanzgesetz für das
Jahr 1967 in der Fassung des Bundesgesetzes
vom 1. März 1967, BGBl. Nr. 80, als verfassungs-
widrig aufgehoben:

a) Art. III Abs. 7,
b) die im Art. VII Abs. 1 Z. 3 enthaltenen

Worte „sowie schließlich gegenüber Unter-

nehmen, die Brennstoffelemente nach
Österreich liefern oder zur Aufarbeitung
übernehmen",

c) Art. X Abs. 1 erster Satz,

d) die im Art. X Abs. 1 zweiter Satz letzter
Satzteil enthaltenen Worte: „oder die Ver-
äußerung notwendig ist, um Kosten oder
unvertretbare Verwaltungstätigkeit zu ver-
meiden",

e) die Fußnote 3 zu den Ausgabenansätzen
1/60840 und 1/60848 und

f) die Fußnote 3 zu den Ausgabenansätzen
1/64200, 1/64218, 1/64300 und 1/64318.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. De-
zember 1967 in Kraft.

(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Klaus


